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FC Bayern: Mit Sieg in Wolfsburg –
Kompanys Debüt überzeugt trotz

Defensivschwächen
Der FC Bayern startet erfolgreich in die Bundesliga-Saison
mit einem Sieg gegen Wolfsburg. Sky Sport bewertet die

Spieler.

Der FC Bayern München eröffnete die neue Bundesligasaison mit
einem beeindruckenden Sieg gegen den VfL Wolfsburg. Diese
erste Partie der Bundesliga-Saison 2023/2024 fand am
Wochenende statt und markiert einen deutlich
bemerkenswerten Start für die Münchner, unter der Leitung des
neuen Trainers Vincent Kompany. Während die Offensive um
Spieler wie Jamal Musiala und Harry Kane glänzte, zeigten sich
in der Abwehr allerdings einige Mängel.

Das Team musste sich zunächst an die neue Spielweise unter
Kompany gewöhnen, der mit frischem Wind und neuen
Strategien aufwarten möchte. Trotz des Sieges war zu erkennen,
dass die Defensive nicht immer stabil wirkte. Insbesondere die
Spieler in der Abwehrkette mussten sich oft den Angriffen der
Wolfsburger stellen, was in der zweiten Halbzeit zu einem
Pressing des Gegners führte.

Leistung der Spieler

Die Bewertungen der Spieler spiegeln die gemischten Eindrücke
wider. Jamal Musiala erhielt mit einer Note von 2 die beste
Bewertung, während der Torwart Manuel Neuer mit einer 3
bewertet wurde. Neuers Leistung ist besonders bemerkenswert,
da er in entscheidenden Momenten seine Mannschaft rettete.



Die Noten im Detail sind durchmischt. So schnitt Dayot
Upamecano mit einer 4 ab, was die Schwächen in der Defensive
verdeutlicht. Minjae Kim fiel noch schlechter aus und bekam die
Note 5, was verdeutlicht, dass er auf diesem Niveau noch viel zu
lernen hat. Das defensive Mittelfeld um Joshua Kimmich war
ebenfalls wenig überzeugend und erhielt eine 3 für seine
Leistung.

1. **Manuel Neuer**: Note 3
2. **Sascha Boey**: Note 3
3. **Dayot Upamecano**: Note 4
4. **Minjae Kim**: Note 5
5. **Alphonso Davies**: Note 3
6. **Joshua Kimmich**: Note 3
7. **Aleksandar Pavlovic**: Note 3
8. **Michael Olise**: Note 3
9. **Jamal Musiala**: Note 2

10. **Serge Gnabry**: Note 2
11. **Harry Kane**: Note 2
12. **Thomas Müller** (ab 65. Minute): Note 2

Die Einwechslungen von Kingsley Coman und Eric Dier zeigten,
dass Kompany noch experimentieren wird mit der Aufstellung
und den Spielern, um die bestmögliche Leistung aus seiner
Mannschaft herauszuholen.

Wichtigkeit des Erfolgs

Ein Sieg in der ersten Runde ist für jede Mannschaft von
entscheidender Bedeutung, da er die Moral hebt und das
Vertrauen in den neuen Trainer stärkt. Für Kompany, der in
seiner ersten Bundesliga-Saison als Trainer neues Terrain betritt,
ist dieser Erfolg ein positives Zeichen. Die Mannschaft hat das
Potenzial, in dieser Saison um die Meisterschaft zu kämpfen,
muss jedoch die Defensive stärken, wenn sie gegen stärkere
Gegner bestehen will.

Die Zeit wird zeigen, wie sich das Team unter Kompany



entwickelt. Die Spieler müssen sich weiterhin an die
Anforderungen und das Spielsystem gewöhnen, das der Trainer
forciert. Dabei werden vor allem spielerische Disziplin und
Teamarbeit gefragt sein.

Angesichts der vielen Spiele, die noch vor der Mannschaft
liegen, sind Anpassungsfähigkeit und kontinuierliche
Verbesserung der Spieler entscheidend. Auch die Gegner
werden nicht schlafen und sicher versuchen, die Schwächen der
Bayern zu auszunutzen.

Die Zukunft des FC Bayern unter Kompany

Die Münchner Hoffnung liegt nun auf der Weiterentwicklung
unter Vincent Kompany. Es bleibt abzuwarten, ob er die
richtigen Taktiken findet, um die Bayern zu den alten
Leistungsniveaus zurückzuführen. Ihr erster Sieg kann nur der
Anfang einer erfolgreichen Saison sein, wenn die Spieler bereit
sind, an ihren Schwächen zu arbeiten und als Einheit zu agieren.
Es wird spannend zu beobachten sein, wie sich das Team in den
kommenden Wochen präsentieren wird.

Die Bundesliga ist bekannt für ihre hohe Wettbewerbsfähigkeit
und die ständigen Wechsel an der Spitze der Tabelle. In dieser
Saison hat der FC Bayern München erneut hohe Erwartungen,
insbesondere nach der Verpflichtung von Vincent Kompany als
Trainer. Kompany, der vorher in der belgischen Liga erfolgreich
war, bringt frischen Wind in das Team. Dennoch wird es
entscheidend sein, wie die Mannschaft auf die
Herausforderungen reagiert, insbesondere in defensiver
Hinsicht.

In Wolfsburg zeigte der FC Bayern zwar herausragende
Leistungen in der Offensive, aber die Defensive offenbarte
Schwächen, die in der kommenden Saison möglicherweise
wieder in wichtigen Spielen ausgenutzt werden könnten. Es ist
bekannt, dass die Abwehrposition eine der zentralen Zonen ist,
die viel Teamarbeit und Koordination erfordert, und diese



Faktoren wurden in der letzten Partie nicht immer zu den besten
Stärken des Teams. 

Entwicklung der Defensivstrategien in der
Bundesliga

Traditionell legt der FC Bayern Wert auf eine starke Defensive,
was sich in ihrem Erfolg über die Jahre hinweg widerspiegelt. Ein
Vergleich zu vergangenen Saisons zeigt jedoch, dass die
aktuellen Herausforderungen nicht einzigartig sind. In der Saison
2019/2020 beispielsweise rangierte die Bayern-Defensive vor
der Winterpause auf dem fünften Platz, was zu Kritik und
Diskussionen über erforderliche Anpassungen führte. Dieser
Wandel in der Abwehrkonstellation führte schließlich zur
Verpflichtung von Álvaro Odriozola. Im Gegensatz zur aktuellen
Saison könnte jedoch das Fehlen einer konstanten Abwehrreihe
eine größere Rolle spielen, gerade unter einem neuen Trainer.

Die Taktik und die Ausrichtung des Spiels sind entscheidend für
die Resultate. Bei der letzten Partie gegen Wolfsburg hat
Kompany versucht, ein offensives 4-2-3-1-System zu
implementieren, das den Fokus auf Ballbesitz und schnelles
Umschalten richtete. Dennoch muss er die Balance zwischen
Angriff und einer soliden Defensive finden, um nicht anfällig für
Konterangriffe zu werden.

Statistische Analyse der Defensivleistung

Nach den ersten Spielen der Saison 2023/2024 zeigt sich, dass
die Bayern-Defensive Schwierigkeiten hat, an die vergangenen
Standards heranzukommen. Laut den Statistiken der letzten
Saison erhielt der FC Bayern durchschnittlich 0,93 Gegentore
pro Spiel, was sie zu einer der besten Abwehrreihen der Liga
machte. Dieser Wert hat sich in der aktuellen Spielzeit bislang
auf 1,5 Gegentore pro Spiel erhöht. Solche Statistiken könnten
auf die Notwendigkeit hinweisen, Defensivstrategien
anzupassen und mögliche Neuzugänge zu evaluieren.



Speziell die Einsätze von Neuzugängen wie Minjae Kim müssen
eingehender beachtet werden, da er in der aktuellen Partie
gegen Wolfsburg mit einer Note von 5 als Schwachstelle gilt. Es
bleibt abzuwarten, wie sich seine Integration ins Team unter
Kompany entwickeln wird.

Zusammengefasst bleibt der FC Bayern München trotz
anfänglicher Erfolge unter ihrem neuen Trainer Kompany
gefordert, insbesondere in der defensive Stabilität. Historische
Vergleiche und aktuelle Statistiken zeigen deutlich, dass jeder
Titelkampf bis zum Saisonende spannend bleibt und
Anpassungen nötig sein könnten, um die Vorherrschaft in der
Bundesliga zurückzuerobern.
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